
EX III - WS 24/25 - Klausur Nr. 1 (Guigas) – Gedächtnisprotokoll inkl. Lsg 

 

Aufgabe 1 

Eine Sammellinse mit fs=3cm steht im Abstand von d=8cm vor einer 

Zerstreuungslinse mit fz=-1cm. Vor der Sammellinse steht im Abstand von g=6cm 

ein Gegenstand der Höhe G=1cm. Der Gegenstand wird durch die Sammellinse in ein 

Zwischenbild Bz abgebildet, welches dann durch die Zerstreuungslinse in das 

endgültige Bild B abgebildet wird. 

a) Zeichnen Sie den Strahlenverlauf unter Verwendung charakteristischer 

Strahlen.  

b) Berechnen Sie die Bildweiten bz und b. 
c) Ist das endgültige Bild virtuell oder reell? Begründen Sie Ihre Antwort. 

d) Welchen Abstand müssten die beiden Linsen voneinander haben, damit Sie 

ein Galileisches Fernrohr bilden? 

e) Zeichnen Sie den Strahlenverlauf eines weit entfernten Objekts mit parallel 

einfallenden Strahlen durch das Fernrohr unter Verwendung zweier 

geeigneter charakteristischer Strahlen. 

f) Durch was ist das Auflösungsvermögen zweier Sterne charakterisiert, die 

durch das Fernrohr beobachtet werden? 

Aufgabe 2 

In der Vorlesung wurde eine periodisch arbeitende Wärmekraftmaschine durch  

einen idealisierten Kreisprozess mit vier Prozessschritten beschrieben  

(Carnot-Prozess). 

a) Zeichnen Sie das zugehörige T-S und P-V-Diagramm 

b) Wie lautet die allgemeine (ideale) Gasgleichung? 

c) Berechnen Sie ∆W und ∆Q für jeden Prozessschritt in Abhängigkeit von T1-2 

und V1-4 
d) Berechnen Sie ∆S für jeden Prozessschritt 
e) Was gilt für adiabatische Prozessführung? 
f) Berechnen Sie ∆Sges 
g) Berechnen Sie ∆Wges 

h) Berechnen Sie den Wirkungsgrad 𝜂 =
|∆𝑊𝑔𝑒𝑠|

|𝑄1→2|
 

Aufgabe 3 

Die Lichtwelle Ei = E0ei(kx-wt) mit der  

Vakuumwellenlänge λ0 fällt senkrecht auf ein  

Glasplättchen mit Dicke d und Brechungsindex n > 1. 

a) Berechnen Sie Er1. Welcher Phasensprung tritt 

auf? 
b) Berechnen Sie Er2.  



c) Welche Dicke d muss das Plättchen haben, damit zwischen den beiden 

reflektierten Wellen konstruktive Interferenz auftritt? 

d) Welche Dicke d muss das Plättchen haben, damit zwischen den beiden 

reflektierten Wellen destruktive Interferenz auftritt? 

e) Erklären Sie kurz den Aufbau eines Fabry-Pérot-Interferometers. Welche 

Anwendungen hat es? 

f) Wieso schillert ein Ölfilm auf einer Wasserpfütze? 

 

Aufgabe 4 

a) Was ist Hohlraumstrahlung? 

b) Welche Annahme ist Grundlage des Plankschen Strahlungsgesetzes? 

c) Wie lautet das Planksche Strahlungsgesetz für die spektrale Energiedichte 

w(𝜐)? Was wäre, wenn es die Annahme auf b) nicht gibt? 
d) Berechnen Sie die Temperatur der Erde im thermischen Gleichgewicht 

aufgrund der Sonneneinstrahlung. 
e) Wie lautet das Wiensche Verschiebungsgesetz? 

 

Aufgabe 5 

a) Wie lauten die 3 Hauptsätze der Thermodynamik. Geben Sie zu jedem 

Hauptsatz eine kurze Beschreibung/erklärenden Satz an. 

b) Wie lautet die Änderung der inneren Energie laut dem 1. und 2. HS (??) 

c) Wie lautet die Formel für die innere Energie U eines idealen Gases? 

d) Leiten Sie die Formel für CV her. 
e) Wie lautet die Formel für die Enthalpie H? 

f) Leiten Sie die Formel für CP her. 
g) Wie viele Freiheitsgrade hat ein zweiatomiges Molekül? (+Skizzen) Was ist 

die mittlere kinetische Energie pro Freiheitsgrad? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  



 

  



 


